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Hi,

naja, dann hast du eben noch was Zeit und vielleicht kannst du ja den ein oder anderen Tipp
abstauben.

Nee, ich will auf keinen Fall verkürzen... hab das eigentlich schon als ich mit dem Referendariat
angefangen habe, nicht mehr wirklich gewollt... es war das Umfeld, das meinte, mach doch.
Aber ich bin momentan so ausgelastet... zumal ich mit den Kursen (also der 7 und 8, die 11er
sind super) bislang noch einige Schwierigkeiten habe, bin ich dankbar, dass ich noch was Zeit
habe, das alles in Ruhe ans Laufen zu kriegen... wenn ich jetzt schon über die Examensarbeit
ernsthaft nachdenken müsste bzw. bald mit dem Schreiben anfangen... God, no! 
Ich hab momentan nicht die leiseste Ahnung, worüber man schreiben könnte... und das hat
auch noch Zeit.
Momentan sind mir sogar die nächsten lehrproben ziemlich egal,wichtiger ist erst mal, dass ich
in den Klassen nen ordentlichen Unterricht mache. Und wenn dann jetzt die Lehrproben nicht
ach so innovativ oder was auch immer sind (wobei ja immer behauptet wird, dass sie ja
"Alltagsunterricht" sehen wollen...), ist mir das ehrlich gesagt gerade auch egal... das ist eine
von 5 und das Fachleitergutachten zählt eh nicht sooo viel. 

Lieben Gruß
Katta
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